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postwachstumsökonomie und  

cola verkaufen? son quatsch.  



 

 

 

Uwe Lübbermann 

 

 

„pate der alternativen getränkeindustrie“ 

„zukunftsfähigste markenführung“ 

„erfinder des afri-cola rezepts“ 
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Gastronomen Konsumenten 

Sprecher 

Händler 

 Aktive 

 

Produzenten 

 Regler 

 
  Modul “Kollektiv” 

  “Zugangsschutz” 

 

 

Klug 

Schnell 

Stabil 

 

 

 

680 / 90 / 6 / 1 

98 Städte D A CH 
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Markenbildung  

und Unternehmensführung 

mit allen Usern / Stakeholdern. 

 

Warum? 

Gegenseitige Erziehung? 

Und wie wird das nachhaltig? 
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CO2-“Kompensation“ 

 

PWÖ? Erstmal LCA. 

 

1. Wo ist der größte Hebel? 

2. Wo sind einfache Hebel? 

3. Ist die Kompensation okay? 

4. Wollen wir Bio-Zucker? 
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… alles nicht so einfach. 

 

1. sehr aufwändiger Prozess 

2. eher skeptische Partner 

3. teils keine Alternativen 

4. kleine Hebel, z.B. Logistik 

5. Partnermarken ists egal 
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Ergebnisse 

 

 

1. Wo ist der größte Hebel? 

2. Wo sind einfache Hebel? 

3. Ist die Kompensation okay? 

4. Wollen wir Bio-Zucker? 

5. Partnermarken? 
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ENDE 
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Was ist also die Marke,  

und was ist das Produkt?  
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Premium-Betriebssystem 
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Modul “Kooperationen” 

  

• Frohlunder 

• Premium-Kaffees 

• Mojo-Cola 

• Costa Rica Cola 

• Wasted German Beer 

• Cola Rebell  

• Hermann-Kola  

• Riesperle 

• Auguste 

 

 

 

• Flora-Power 

• Charitea/Lemonaid  

• Viva con Agua  

• Skull (!)  

• Wostok 

• BIERbier 

• Ailaike 

• Hot Dragon 

• SWAK 

  Modul Open Franchise (Modul Gründungsunterstützung) 
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ENDE 
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Warum hat das funktioniert? 
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Marken sind die Summe der Gespräche über sie. 

 

Es wird gesprochen, ob Sie das wollen oder nicht. 

 

Wer unzufrieden ist, kann leicht selbst gründen. 
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Wie sehen stabile Marken in Zukunft aus? 

 

stringent 

konsistent 

opensource 

mitgesteuert 

filterlos 

gefüttert! 

 



 

 

 

Keine Ahnung haben 

Stur sein 

Flexibel sein 
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… das könnt ihr auch. 
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uwe@premium-cola.de  

0172 86 58 588 
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Nächster Schritt:  

Die alternative Unternehmensberatung 

 

Maschinen-Ansatz 

Organismus-Ansatz 

Fachberatung 

 

Verbindung der drei Felder plus Jurist,  

drei Kundengruppen, 

Stabilität, Nachhaltigkeit, Miteinander.  

 


